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NEWS 
. Workshop des EU4SHEPHERDS-Projekts in León, Spanien 18.11.2022 
 

 
Am 2., 3. und 4. November fand in León, Spanien, der vierte Workshop des EU4SHEPHERDS -Projekts 
statt. 

 

Die Projektpartner, die an dem Workshop teilnahmen, waren: Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
@lwknds, Deutschland; Associação de Desenvolvimento Integrado da Rede de Aldeias de Montanha 
#aldeiasdemontanha, Portugal, Archnetwork @archnetscot, Schottland; Agrarische Universität - Plovdiv, 
Bulgarien; HBLFA Raumberg-Gumpenstein und Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, Österreich, 
Asociația AGROM-RO, Rumänien; Fundación Monte Mediterráneo #fundacionmontemediterraneo und 
Fundación Cesefor #Cesefor, Spanien. 

Zusätzlich nahmen Expert*innen für landwirtschaftliche Ausbildung und/oder extensive Schafhaltung aus 
diesen Ländern teil. 

Dies war der vierte Workshop des Projekts, bei dem es hauptsächlich um den Einsatz innovativer 
Werkzeuge für extensive Viehzuchtbetriebe und IKT für die Ausbildung ging. Rocío Gallego von der 
Fundación Cesefor stellte die mit GO Ovinnova #trashumanciaunmodeloinnovadordenegocio erzielten 
Ergebnisse in einer Präsentation vor: "Anwendung neuer Technologien für die Einrichtung ganzheitlicher 
Herden- und Viehwirtschaftsmodelle. IoT und Satellitentechnologien" 

Bei diesem Treffen gab auch der Projekt- Koordinator, die Fundación Cesefor, einen Überblick über den 
Stand der zu erledigenden Aufgaben (“intellektuellen Outputs”): IO1, Lehrplan für die Ausbildung von 
Hirt*innen; IO2, Handbuch für Ausbilder*innen von Hirt*innen; und IO3, Ausbildungsplattform, um vor 
allem die Ergebnisse von IO1 zu verbreiten. 

Das Curriculum ist bereits finalisiert. Auf der Sitzung wurden die Fristen für die Fertigstellung der letzten 
Aufgaben für das Handbuch für Ausbilder*innen und die Schulungsplattform festgelegt. Die abschließende 
Überprüfung der Plattform durch alle Partner wurde ebenfalls durchgeführt.  

Am letzten Tag des Workshops besuchten wir die Schafzucht von Cándido Morán, der 1.000 Merinoschafe 
und 40 Ziegen in der Stadt Matallana de Torío hält. Wir trafen ihn in Caldas de Luna, León, beim Abstieg 
von den Bergweiden, wo er den Sommer mit seiner Herde verbracht hat. Während des Besuchs konnten 
wir sehen, wie der "carea leonés"-Hund, ein sehr wichtiger Schäferhund in der Region im Norden von 
Castilla y León, die Herde führt,. Immer mit dabei bei der Herde sind die stets wachsamen Mastiffs.  

Diese Hunde sind notwendig, um die Herde im Hochgebirge vor Wölfen und Bären zu schützen. Cándido 
hat 8 Leonische Mastiffs, die diese wichtige Arbeit verrichten. 
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Die Teilnehmer des Workshops besuchten Cándido Morán und seine Herde, einen Hirten aus León, der Kurzstreckentranshumanz 
(trasterminancia) betreibt. 

Am Freitagnachmittag, dem 4. Mai, besuchten wir auch die Einrichtungen "Made in Slow", eine spanische 
Plattform, die sich für die Wiederaufnahme und Erhaltung des reichen Erbes sowie der traditionellen Werte  
der Wandertierhaltung einsetzt. Alberto Díaz, der Gründungsdirektor, erläuterte den Ursprung der Wolle, 
die von seiner Organisation als Rohstoff verwendet wird. Diese Wolle stammt von Merino-Schafen aus der 
Region, u.a. von der Schafherde, die am Vormittag besucht wurde sowie von anderen Viehzüchter*innen 
in der Region León, die Kurzstreckentranshumanz betreiben (auf Spanisch "trasterminancia" genannt). Er 
gab auch einen Überblick über die Herstellung der Garne, die in den Kreationen von “Made in Slow” 
madeinslow.com verwendet werden.

 

 



                                                                                                     4  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
ONLINE-SITZUNG AM 21. NOVEMBER ZUR DISKUSSION DES HANDBUCHS/LEITFADENS FÜR 
AUSBILDER*INNEN (IO2) 24.11.2022 
 

 
 

Am 21. November fand eine Online-Sitzung statt, um Vorschläge zu diskutieren und/oder die bereits 
erstellte Liste der Kompetenzen für die Ausbilder*innen von Schäfer*innen zu korrigieren. 

Die Liste der Kompetenzen wurde durch Beiträge vor allem der Fundación Monte Mediterráneo erweitert, 
und die endgültige Liste wurde von allen Partnern validiert. 

Diese Informationen werden in das Handbuch für Ausbilder*innen aufgenommen. 
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